
 
 
 

 

 

Medienmitteilung 

 

Vier Gemeinden spannen bei der Musikschule zusammen 

Die Musikschulen Malters, Schwarzenberg und Wolhusen-Werthenstein schliessen sich 

per 1. August 2022 zur Musikschule Region Malters zusammen. Die Verantwortlichen 

versprechen sich durch die Fusion ein höheres musikalisches Angebot für die Lernenden, 

einen attraktiveren Arbeitgeber für die Musikschullehrpersonen sowie eine effizientere 

Administration.  

 

Für den Musikschulunterricht gelten im Kanton Luzern seit der Abstimmung zur Aufgaben- und 

Finanzreform (AFR 18) neue Regeln. Beiträge vom Kanton gibt es für die Musikschulen nur noch, wenn 

sie eine bestimmte Grösse aufweisen. Konkret heisst das: Bis zum Schuljahr 2022/2023 müssen die 

Musikschulen unter anderem statt der bisherigen 200 Fachbelegungen neu eine Minimalgrösse von 500 

Fachbelegungen aufweisen. Bei den Fachbelegungen handelt es sich um die Anzahl Fächer, welche 

die Lernenden besuchen. Diese neuen Richtlinien waren für die Verantwortlichen aus den vier 

Gemeinden der Auslöser, einen Zusammenschluss zu einer gemeinsamen Musikschule vertieft zu 

prüfen.  

 

Die Analysen der Arbeitsgruppe haben gezeigt, dass sich die Musikschulen ideal ergänzen und 

gemeinsam geführt werden können. Die zuständigen Gemeinderäte der vier Gemeinden haben der 

Fusion zur neuen Musikschule Region Malters zugestimmt. "Wir sind überzeugt, dass durch den 

Zusammenschluss die Qualität und die Breite des musikalischen Angebots gesteigert werden kann", 

sagt Sibylle Boos-Braun, Gemeindepräsidentin Malters und Leiterin der Arbeitsgruppe. So können 

beispielsweise Instrumente, bei denen nur eine geringe Nachfrage vorliegt, neu angeboten werden. 

Davon werden die Schülerinnen und Schüler profitieren. Auch für die Musikschullehrpersonen hat der 

Zusammenschluss Vorteile, da sie Dank grösseren Pensen weniger administrativen und koordinativen 

Aufwand (z. B. mit der Abstimmung der Stundenpläne) zu bewältigen haben. Mit der Musikschule 

Region Malters sind zudem gemeindeübergreifende Projekte und Ensembles eher möglich.  

 

Der Start der Musikschule Region Malters erfolgt per 1. August auf das Schuljahr 2022/2023. Der 

Unterricht der Musikschulen soll in allen Vertragsgemeinden stattfinden. Die strategische Führung wird 

einer neuen Musikschulkommission übertragen, in welcher jede Gemeinde mit zwei Mitgliedern 

vertreten ist. Diese Kommission wird noch vor den Sommerferien eingesetzt, um den  

Umsetzungsprozess zur Erarbeitung der Führungs- und Organisationsstrukturen zu starten. 

 

Ansprechpersonen für weitere Auskünfte:  

Sibylle Boos-Braun, Gemeinde Malters, 079 335 68 28 

Willi Bucher, Gemeinde Wolhusen, 041 492 66 37 

Christa Müller, Gemeinde Werthenstein, 041 980 59 20 

Andrea Wobmann, Gemeinde Schwarzenberg, 041 499 61 32 


